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ADFC Ostfriesland mit viel Zuspruch: 

Neuer ADFC-Kreisverband in Emden gegründet 

Am 8. April wurde in Emden ein neuer ADFC-Kreisverband gegründet. Damit wird eine Lücke 
geschlossen, die bislang zwischen den Kreisverbänden Aurich und Leer bestand. Zu den neuen 
Vorständen wurden Urs Henkelmann, Hanno Stromann sowie Thomas Kischlat gewählt. Die 
Gründungsversammlung im Forum der Volkshochschule fand in Anwesenheit von Oberbürgermeister 
Tim Kruithoff und der Stadtbaurätin Irina Krantz statt. Auch Vertreter des Stadtrats Emden zeigten 
Präsenz. 

 
Emdens OB Tim Kruithoff und Stadtbaurätin Irina Krantz bei der Gründungsversammlung des ADFC 
Emden (Foto: Herresthal) 

In seiner Ansprache betonte OB Kruithoff die Bedeutung des Radverkehrs für die Verkehrswende und 
insbesondere auch für die Steigerung der Attraktivität der Innenstadt. Die Stadt wolle intensiv mit 
dem ADFC zusammenarbeiten. Die Sicht der Radfahrenden mit in die Verkehrsplanung einzubeziehen 
sei außerordentlich wichtig. Deshalb sei die Gründung eines ADFC Emden sein ausdrücklicher 
Wunsch gewesen.  



Die Gründung des ADFC kam mit organisatorischer Unterstützung des ADFC-Landesverbands 
Niedersachsen zustande. Landesvorsitzender Rüdiger Henze leitete die Versammlung, 
Landesgeschäftsführerin Ulla Radmacher sorgte für den formal korrekten Ablauf. Vorstandsvertreter 
der ADFC-Nachbarverbände Aurich und Leer übergaben zur Neugründung Präsente. 
 

 
Emdens OB Kruithoff bei seiner Ansprache. Rechts daneben: ADFC Landesvorsitzender Rüdiger Henze 
und Landesgeschäftsführerin Ulla Rademacher (Foto: Herresthal) 

 

Der neu gewählte Vorstand des ADFC Emden: Urs Henkelmann, Thomas Kischlat, Hanno Stromann 
(Foto: Herresthal) 



Doch nicht nur aus Emden gibt es positive Nachrichten, auch der ADFC Kreisverband Aurich hat 
Grund zur Freude: Zum Stichtag 1.3.2024 übersprang der Kreisverband erstmals die 500er-Schwelle 
bei den Mitgliederzahlen. Genau 503 ADFC-Mitglieder zählte der Verband. 

Der Hintergrund liegt in der steigenden Popularität des Radfahrens. Immer mehr Menschen in 
Ostfriesland steigen aufs Rad und wünschen sich dafür eine gute und sichere 
Radverkehrsinfrastruktur. Genau für dieses Ziel engagiert sich der ADFC: Mehr und bessere Radwege 
in Stadt und Land! Neben seiner verkehrspolitischen Arbeit ist der ADFC auch der deutschlandweit 
größte Anbieter von Radtouren, vor allem im Sommerhalbjahr. Das Radtourenangebot wird in Kürze 
unter https://kreis-aurich.adfc.de/kreisverband-und-ortsgruppen veröffentlicht.  

 

Über den ADFC: 
Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club e.V. (ADFC) ist mit über 235.000 Mitgliedern die größte 
Interessenvertretung der Radfahrerinnen und Radfahrer in Deutschland und weltweit. Er berät in 
allen Fragen rund ums Fahrrad: Recht, Technik und Tourismus. Politisch engagiert sich der ADFC auf 
regionaler, nationaler und internationaler Ebene für die konsequente Förderung des Radverkehrs. 
Der Kreisverband Aurich hat über 500 Mitglieder. 
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